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Editorial
Die gegenwärtige Schülerschaft erlebt 
gewaltige gesellschaftliche Transforma-
tionsprozesse und muss erkennen, dass 
vermeintliche Gewissheiten, wie eine 
stabile Friedensordnung in Europa, ins 
Wanken geraten. Dabei tritt immer deut-
licher zu Tage, wie eng politische Ent-
scheidungen mit z.B. ökonomischen, öko-
logischen und sozialen Aspekten verbun-
den sind. All das fordert das Urteilsver-
mögen unserer Lernenden heraus. Zudem 
wird es für sie zunehmend schwieriger, 
sich zu informieren bzw. belastbare und 
unseriöse Quellen voneinander zu unter-
scheiden. Besonders die von ihnen stark 
frequentierten sozialen Medien sind der 
Raum, in dem Verschwörungstheorien 
und „Fake News“ um sich greifen, deren 
Schein-Plausibilität oft nicht hinterfragt 
oder beurteilt wird. In der Konsequenz ist 
die Gefahr groß, dass eigene Urteile „aus 
dem Bauch heraus“ gefällt werden.

Hier setzt das vorliegende Heft an, 
wenn es den Blick auf einen Kernbereich 
des Geschichtsunterrichts richtet, näm-
lich den Prozess der historischen Ur-
teilsbildung. Wir hoffen, durch prak-
tische Hinweise und Unterrichtsbei-
spiele aus verschiedenen Epochen den 
Leserinnen und Lesern Wege aufzeigen 
zu können, wie sie Lernende sukzessive 
dazu anleiten können, sich reflektierte 
Sach- und Werturteile zu bilden und die-
se zu formulieren. Dass wir dabei einen 
Fokus auf den frühen Geschichtsunter-
richt gelegt haben, ist unserer tiefen 
Überzeugung geschuldet, dass sich Ur-
teilskompetenz im Laufe der Schullauf-
bahn umso stärker ausprägt, je früher 
damit begonnen wird.
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